
Ein Redakteur auf dem

Kriegspfad: Da trudelt auf

einer unscheinbaren Silber-

scheibe eine frühe Beta-Ver-

sion von Turok 2: Seeds of

Evil ein, und prompt ver-

bringt der zuständige Schrei-

berling (nur gelegentlich auf-

gehalten von Bugs) die näch-

sten Stunden als martialische

Rothaut Turok in den ersten

fertigen Levels. Was Acclaim

mit seinem Beitrag zum 3D-

Actiongenre vorhat, kann

sich bereits jetzt sehen las-

sen. Die originellen Dinosau-

rier des ersten Teils wurden

zwar größtenteils durch Stan-

dard-Aliens ersetzt – aber die

überzeugen dank perfekter

Animationen und origineller

Aufmachung. Für das große

Finale planen die Entwickler

übrigens etwas ganz beson-

deres: Dann sollen Sie auf

dem Rücken eines riesigen,

schwer bewaffneten Dino-

sauriers dem Endgegner ent-

gegenstampfen.

Eingedeutschte
Rothaut
Die Story setzt die Jagd nach

der Megawaffe Chronoceptor

des ersten Teils fort. Der

Hand-

lung soll

eine deut-

lich größe-

re Rolle zu-

kommen als

im Vorgänger,

regelmäßig erzäh-

len Zwischensequenzen di-

rekt in der 3D-Engine, war-

um Sie überhaupt durch die

Levels stürmen. Immer wie-

der trifft der Cyber-Indianer

auf eine blauhätige Außerir-

dische namens Adon, die ihm

mit Hinweisen zu Gegnern

weiterhilft. Auch während der

sechs enorm großen Levels in

pulsierenden Alien-Raum-

schiffen oder fernöstlich an-

gehauchten Tempeln begeg-

net der kampflustige Feder-

träger anderen Personen. Bei-

spielsweise muß er in jedem

Level eine bestimmte Anzahl

von entführten Kindern ret-

ten, deren Stimme hierzulan-

de die deutsche Zeichentrick-

GameStar  Dezember 9826

Aktuell Preview

Im Kampf gegen die Saat des Bösen

Demnächst schickt Acclaim seinen Action-

Indianer wieder auf einen Streifzug durch

atemberaubende Levels.

In den Außenle-
vels frieren Sie
per Energie-
schlag ein Mon-
ster vorüberge-
hend ein.

Mit mächtigen Schritten trabt ein gewaltiger Alien durch die Raumstation.
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Peter Steinlechner:»Mit Turok 2 hat Acclaim meiner
Meinung nach einen absoluten Hitkandidaten in der
Mache. Vor allem die Monster-Animateure leisten
ganze Arbeit – so dramatisch wie hier beißt sonst 
kein Außerirdischer ins Gras der 3D-Actionwelt.«

PS

Auf CD:
Video-Special

Turok 2
Seeds of Evil

Lisa-Simpson synchronisiert.

Insgesamt übersetzt Acclaim

Deutschland derzeit (für ein

3D-Actionspiel beachtliche)

45 Minuten Sprachausgabe. 

Gewiefte
Gegenspieler
Dem Trend zum schlauen

Feind folgen auch die Turok 2-

Entwickler und spendieren

den rund 30 Monstern eine

kräftig verbesserte KI. Ähn-

lich wie in Unreal springen

die Aliens vor Raketen flink

zur Seite, nehmen auch mal

Reißaus, bleiben Ihnen aber

sonst unerbittlich auf den

Fersen. Verblüffend echt

wirkt ein eigentlich ganz ein-

fach zu programmierendes

Verhalten: Einige Biester ge-

hen hinter Kisten in Deckung

und drehen sich mit dem

Spieler, während sie – fast un-

erreichbar für Turoks Waffen

– fleißig Granaten in seine

Richtung werfen.


